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SCHREIBEN VON AMMANN[ STABFUEHRER] UND RAT DER STADT ZUG AN
SCHULTHEISS UND RAT VON LUZERN

SSRQ Zug II 793 - 795

1
"Wir habend in Unserem an Euch . . . erlassenen schreiben [vom 7. Oktober ] ver-

deutet 3 dass von . . . Ure , Schweitz , Underwalden und Appenzell [Innerrhoden]

über unsere an sye [wegen des Tschurrimurrihandels] . . . abgefertigte schreiben

Theils gar nit , Theils nit zuverlänglich sye entsprochen worden , derentwegen

[wir euch] . . . ersuocht , wan Euch noch etwan mitel wüssent sein möchten mit

welchen ermelte . . . Ohrt . . . zue andern gedanckhen möchten persuadiert wer¬

den , selbe uns zue öffnen , das wir nit gemüessiget , die übrige . . . Ohrt der

Eidtgnoschafft umb Eidtg . rächt zue irrrplorieren . "
2

Da nun heute die diesbezügliche "rächtseröffnung"  Uris eingetrof¬

fen sei , wolle man ihnen - wie man dies auch gegenüber Unterwal-
3

den [ konkret Obwalden ] tun werde - selbige in Kopie zusenden.

In Kenntnis dessen , möchte man sie nun anfragen , wie jetzt ihrer

Meinung nach das weitere Prozedere zur Beilegung dieses Handels

vor sich gehen solle.

1 ) s . AH 46/105 2 ) vgl . AH 46/87 3 ) vgl . AH 46/14

Konzept , von Stadtschreiber Wolfgang Vogt
AH 46 , 287- 288 - Blatt 287v und 288r  leer
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